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AN ge DACHT

Liebe Gemeindeglieder

„Gott	 schenkt	 unserer	 Hoffnung	
Farbe“	 –	 lese	 ich	 auf	 dem	 Titel	 des	
entstehenden Gemeindebriefes und 
schaue	nach	draußen:	 gerade	hat	 es	
aus	 gelbem	 Himmel	 gehagelt	 und	
von	 den	 Regengüssen	 der	 letzten	
Tage	habe	 ich	sowieso	die	Nase	voll,	
weil	 ich	 ein	 paar	 Mal	 klatschnass	
geworden	bin.
Da	leuchten	die	bunten	Ostereier	des	
Titelbildes	 auf	 und	 werden	 mir	 zu	
einem	 schönen	 Symbol	 dessen,	 was	
Ostern	und	Auferstehung	bedeuten.
Manchmal	 ist	 doch	 unser	 Alltag	
genauso	 wie	 mein	 momentaner	
Blick	aus	dem	Fenster:	Probleme	und	
Krisen,	wo	man	nur	hinschaut.
Ein	paar	Menschen	mühen	sich,	gehen	
mit	 ihrem	 Einsatz	 bis	 an	 die	 Grenze	
dessen,	was	einer	oder	eine	einsetzen	
kann.	Und	es	gerät	wie	beim	Wetter:	
so	 sehr	 sie	 sich	 auch	 mühen,	 sie	
stoßen	 auf	 Widerstand,	 Menschen,	
die	 ihre	 Hilfe	 verweigern,	 die	weiter	
die	 gewohnten	 Machtspiele	 spielen	
wollen	–	und	das	schon	seit	geraumer	
Zeit.
Hoffnungslos!		–	wäre	da	nicht	Ostern,	
wäre	 da	 nicht	 Hoffnung,	 die	 darin	
sichtbar	 wird,	 das	 etwas	 leuchtet,	
leuchtet	aus	dem	Alltagseinerlei	ohne	
Chance	und	daran	erinnert,	dass	Gott	
es	 sich	 viel	 (das	 Leben)	 kosten	 ließ,	
um	 diese	 Hoffnung	 aufleuchten	 zu	
lassen.

O	ja,	ich	sehne	mich	nach	Farben	der	
Hoffnung	in	den	bunten	Osternestern	
–	und	dieses	Bild	hilft	mir	dabei,	davon	
zu	 träumen	 und	 daran	 festzuhalten,	
dass	das	Leben	nicht	verging. 

Manchmal stehen wir auf
Stehen wir zur Auferstehung auf
Mitten am Tage
Mit unserem lebendigen Haar
Mit unserer atmenden Haut.

Nur das Gewohnte ist um uns.
Keine Fata Morgana von Palmen
Mit weidenden Löwen
Und sanften Wölfen. 

Die Weckuhren hören nicht auf zu 
ticken
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht 
aus. 

Und dennoch leicht
Und dennoch unverwundbar
Geordnet in geheimnisvolle 
Ordnung
Vorweggenommen in ein Haus aus 
Licht.             

Marie Luise Kaschnitz

Schon	mal	vorweggenommen:
Ich	wünsche	Ihnen	„frohe	Ostern.“

Ihr
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gemeindeLEBEN  Presbyteriumswahl am 14.2.

Am	14.	Februar	2016	wurde	in	unserer	Gemeinde	gewählt.

Aus	neun	Kandidaten	wurden	folgende	acht	Gemeindeglieder	
in	 das	 neue	 Presbyterium	 gewählt.	 Herr	 Hilkhausen,	 als	
Mitarbeiter-Presbyter,	galt	bereits	als	gewählt.

Udo	Bechtloff
157	Stimmen

Jens	Elstermeier
151	Stimmen

Christiane	Komforth
171	Stimmen

Thomas	Kühnert
151	Stimmen

Frank	Penno
151	Stimmen

Daniela	Sanda
156	Stimmen
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gemeindeLEBEN   Presbyteriumswahl am 14.2.

Wir	danken	allen	Kandidatinnen	und	
Kandidaten	 für	 die	 Bereitschaft,	 sich	
der	Wahl	zu	stellen.
Wir	 danken	 den	 bisherigen	 Mit-
gliedern	des	Presbyteriums	 für	 ihren	
Einsatz	und	ihre	Arbeit.
Wir	 danken	 allen	 Wählerinnen	 und	
Wählern	 für	 ihre	Beteiligung,	die	bei	
12%	der	Gemeindeglieder	lag.
Wir	danken	auch	den	Wahlhelferinnen	
und	-helfern,	die	sich	aus	der	Schar	der	
Ehrenamtlichen	gerne	bereit	 fanden,	
am	 Wahltag	 ein	 oder	 zwei	 Stunden	
Wahlaufsicht	mit	 dem	Wahlvorstand	
zu	 leisten,	 besonders	 denen,	 die	

Thomas	Kühnert
151	Stimmen

Karl-Heinz	Secker
143	Stimmen

Christa	Windeler
167	Stimmen

Mitarbeiter-Presbyter
Udo	Hilkhausen

dann	 auch	 abends	 die	 Auszählung	
begleiteten,	 denn	 immerhin	 waren	
fast	1400	Teilstimmen	zuzuweisen.

Und	dann	wünschen	wir	dem	neuen	
Presbyterium	 eine	 segensreiche	
Arbeit	für	unsere	Kirchengemeinde!														

G.Pulla
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gemeindeLEBEN              Kindergarten

Mein	Name	ist	Steffi	Görz.	
Ich	arbeite	seit	dem	15.	Februar	2016	als	gruppenübergrei-
fende	Erzieherin	in	der	Ev.	Kindertagesstätte	Linnep.
Im	Jahre	2000	habe	ich	an	der	St.	Ursula	Schule	in	Düsseldorf	
meine	Ausbildung	zur	staatlich	anerkannten	Erzieherin	mit	
Montessori	Diplom	beendet.
Nach	meiner	Ausbildung	habe	ich	als	Gruppenleiterin	in	ei-
ner	 katholischen	 Kindertagesstätte	 in	 Ratingen	 gearbeitet,	
bevor	ich	mein	Studium	mit	dem	Bachelor	in	Sozialer	Arbeit	
an	der	Uni	Duisburg-Essen	absolviert	habe.	Anschließend	ar-
beitete	ich	als	Gruppenleiterin	im	sozialen	Brennpunkt	bei	der	Stadt	Ratingen.
Mit	meinen	beiden	Söhnen	lebe,	spiele,	lache,	liebe	und	tobe	ich	im	Ratinger	
Süden.
Ich	freue	mich	auf	eine	schöne	Zeit	und	eine	gute	Zusammenarbeit	mit	Ihnen	
und	den	Kindern.	
	 	 Ihre	Steffi	Görz

Neue Erzieherinnen im Kindergarten

Liebe	Gemeinde,
hiermit	möchte	ich	mich	Ihnen	kurz	vorstellen.	Mein	Name	ist	
Stephanie	Vogrins	und	ich	bin	39	Jahre	alt.	 Ich	bin	verheiratet	
und	lebe	mit	meinem	Mann	und	meinen	beiden	Kindern	„ne-
benan“	 in	Mülheim	an	der	Ruhr.	Mein	Sohn	 ist	acht	 Jahre	alt	
und	meine	Tochter	wird	in	diesem	Frühling	vier.
Ich	habe	mein	Diplom	in	Sozialer	Arbeit	und	Erziehung	gemacht.	
Bereits	während	des	Studiums	war	 ich	 in	der	offenen	Kinder-	
und	Jugendarbeit	tätig.	In	den	letzten	Jahren	habe	ich	in	einem	
ganz	anderen	Bereich	der	Sozialen	Arbeit	gearbeitet,	hatte	aber	

den	Wunsch,	mich	wieder	beruflich	mit	Kindern	beschäftigen	zu	können.	Die-
ser	Wunsch	ist	nun	seit	dem	19.01.2016	in	Erfüllung	gegangen	und	ich	durfte	
die	Gruppenleitung	der	1.	Gruppe	in	der	Evangelischen	Kindertagesstätte	Lin-
nep	übernehmen.	
Ich	freue	mich	sehr,	jetzt	hier	tätig	zu	sein	und	Ihre	Kinder	ein	Stück	auf	ihrem	
Lebensweg	begleiten	zu	können.
	 	 Herzlichst	
	 	 Ihre	Stephanie	Vogrins
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gemeindeLEBEN              Kindergarten

Termine

Frau	 von	 Bartenwerffer-Meyer	 lädt	
alle	 interessierten	 Eltern	 zum	 dia-
logischen	 Elterngesprächskreis am  
01.	März	ab	20	Uhr	ins	Gemeindezen-
trum	ein.

Die	 Entdeckerkinder	 fahren	 am	 
04.	März	ins	Kindermuseum Explora-
do	nach	Duisburg.

Die Kinderkleider- und Spielzeug-
börse	findet	am	Samstag,	05.	März,  
von	14	-	16	Uhr	statt.
Es	 werden	 wieder	 fleißige	 Hände	
für	den	Kuchenverkauf	gesucht.

Micki, das Zahnkrokodil, besucht am 
09.	und	10.	März	die	Kinder	der	Kin-
dertagesstätte.

Auch	 in	 diesem	 Jahr	 lädt	 die	 Zahn-
arztpraxis Zahedi	 die	 Entdeckerkin-
der	wieder	 in	 die	 Praxis	 ein.	 Am	 14.	
März	und	am	17.	März	werden	jeweils	 
10	 Entdeckerkinder	 in	 der	 Zahnarzt-
praxis	alles	genauestens	untersuchen.

Hoffentlich	bei	schönem	Wet-
ter	gehen	Kinder,	Eltern	und	
Erzieherinnen	der	Kita	Linnep	
wieder	auf	dem	Spielplatz	in	
Mülheim-Selbeck	 auf	 Oster-
eiersuche.	Wir	treffen	uns	am	 
24.	März	ab	10	Uhr	auf	dem	
Spielplatz.

Frau	von	Bartenwerffer-Meyer	lädt	alle	
interessierten	Eltern	zum	dialogischen	
Elterngesprächskreis	am	12.	April	ab	
20	 Uhr	 ins	 Gemeindezentrum	 ein. 

Für	 Mittwoch,	 den	 27.	 April	 von	 
15	 -	 17	 Uhr	 planen	 wir	 gemeinsam	
mit	 den	 Entdeckerkindern	 unsere	
Frühlingsvernissage.	Hierzu	laden	wir	
alle	 interessierten	 Eltern	 und	 Kinder	
ganz	herzlich	ein.

Die	evangelische	Kinderta-
gesstätte	Linnep	läuft.	Alle	
Kinder,	Eltern	und	Erziehe-
rinnen	sind	aufgerufen,	bei	
der Breitscheider Nacht 
am	30.	April	mitzumachen. 

Nähere	 Informationen	 über	 Frau	
Drenker	vom	Elternrat	oder	Frau	Zim-
mermann.

Am	 02.	 Mai	 lädt	 Polizeihauptkom-
missar Reimar Giessen zu einem El-
terninformationsnachmittag zum 
Thema Verkehrserziehung um  
14.15	Uhr	ins	Gemeindezentrum	ein.	 
Diese	Einladung	ist	besonders	an	die	
Eltern	der	Entdeckerkinder	gerichtet. 

Am	 06.	 Mai	 findet	 in	 der	 Kita	 Not-
dienstbetreuung	statt.	Bitte	beachten	
Sie	hierzu	die	Bedarfsabfrage.

Herr	 Giessen	 wird	 dann	 am	 
13.	Mai	 und	 am	 20.	Mai	 in	 die	 Kin-
dertagesstätte	 kommen	 um	mit	 den	
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gemeindeLEBEN               Kindergarten

Entdeckerkindern	 für	 den	 Fußgän-
gerführerschein zu	 üben.	 Hierzu	 be-
nötigt	 er	 die	 Unterstützung	 einiger	
Eltern.	 Bitte	 beachten	 Sie	 zur	 gege-
benen	 Zeit	 den	Aushang	 in	 der	 Kita. 
 
Frau	 von	 Bartenwerffer-Meyer	 lädt	
alle	 interessierten	 Eltern	 zum	 dia-
logischen	 Elterngesprächskreis am 
24.	Mai	ab	20	Uhr	ins	Gemeindezen-
trum	ein.

Am	 25.	 Mai	 sind	 alle	 Entdeckerkin-
der	der	Kita	Linnep	 in	die	Polizeiwa-
che	 der	 Stadt	 Ratingen	 eingeladen.	 

Am	 27.	 Mai	 findet	 in	 der	 Kita	 Not-
dienstbetreuung statt.	Bitte	beachten	
Sie	hierzu	die	Bedarfsabfrage.

Ständige Termine

Montag :	Spielzeugtag	/	
Chor	mit	Frau	Kisilev/	
ab	 14.00	 Uhr	 sind	 die	 Kinder	 im	
Hauptgebäude	der	Kindertagesstätte

Dienstag:	 Englisch	 mit	 Frau	 Gilcher/	
13.30	Uhr	Fußballtraining	/		
ab	 14.00	 Uhr	 sind	 die	 Kinder	 im	
Hauptgebäude	der	Kindertagesstätte

Mittwoch:	ab	14.00	Uhr	sind	die	Kin-
der	 im	 Hauptgebäude	 der	 Kinderta-
gesstätte

Donnerstag:	 ab	 14.00	 Uhr	 sind	 die	
Kinder	 im	Hauptgebäude	der	Kinder-
tagesstätte

Freitag: seit	dem	08.01.16	Entdecker-
gruppe	/	
Wochenabschluss	mit	Pfarrer	Pulla/	
ab	14.00	Uhr	sind	die	Kinder	im	Haupt-
gebäude	der	Kindertagesstätte

Schließtage 2016

Freitag,	22.	Juli	 -
Abschiedsfest	Entdecker

Donnerstag,	28.	Juli	-			Konzeptionstag

Freitag,	29.	Juli		-			Konzeptionstag

Sommerferien - 
01.	August	-	19.	August	

Freitag,	30.	September	-
Teamfortbildung

Weihnachten	-		 23.	Dez.	ab	14	Uhr	bis
einschließlich	30.	Dezember	2016

Betriebsausflug	 -	 Das	 Datum	 muss	
noch	mit	allen	Mitarbeitern	festgelegt	
werden.
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gemeindeLEBEN     Kindergottesdienst / Frauenhilfe

Anzeige

Kindergottesdienst...
	 ...in	diesem	Quartal	ganz	aus	 
	 dem	Rhythmus

Wir	feiern	den	Gottesdienst	im	März
am	Ostersonntag,	27.03.	um	10.00 Uhr 
mit	Taufen,

im	April	am	17.04.	zum	Thema:
Ostern	verändert	–	noch	lange	danach,

im	Mai	am	22.	Mai	zum	Thema:
Abraham	–	Wurzeln	und	Wachsen	in	
Gottes	Treue

Termine der Frauenhilfe

Wegen	des	Weltgebetstags	am	4.3.	fällt	das	Treffen	am	09.	März	aus.
13.	April	 „Welche	Farbe	hat	der	Frühling“?
	 	 Neue	Geschichten,	altbekannte	Lieder	und	kleine	Gedichte
11.	Mai		 wird	noch	bekannt	gegeben

Treffpunkt:	Ev.	Gemeindezentrum,	Am	Ehrkamper	Bruch	1,	15	Uhr
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gemeindeLEBEN          Karfreitag
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gemeindeLEBEN              Ostern

     Ostern –
      beginnt früh

	 am	27.	März	2016

	 um	6:00	Uhr
 
	 in	der	Waldkirche	Linnep

Nach	dem	Frühgottesdienst	laden	wir	 
Sie	herzlich	zum	gemeinsamen	Oster-
frühstück	 nebenan	 in	 den	 Kirchsaal	
ein.

Die Ostergeschichte

Und	 als	 der	 Sabbat	 vergangen	 war,	
kauften	 Maria	 von	 Magdala	 	 und	
Maria,	 die	Mutter	 des	 Jakobus,	 und	
Salome	 wohlriechende	 Öle,	 um	
hinzugehen	und	ihn	zu	salben.
Und	sie	kamen	zum	Grab	am	ersten	
Tag	 der	 Woche,	 sehr	 früh,	 	 als	 die	
Sonne	aufging.
Und	sie	sprachen	untereinander:	Wer	
wälzt	 uns	 den	 Stein	 von	 des	Grabes	
Tür?
Und	 sie	 sahen	 hin	 und	 wurden	
gewahr,	 dass	 der	 Stein	 weggewälzt	
war;	denn	er	war	sehr	groß.
Und	 sie	 gingen	 hinein	 in	 das	 Grab	
und	 sahen	 einen	 Jüngling	 zur	
rechten	 Hand	 sitzen,	 der	 hatte	 ein	
langes	 weißes	 Gewand	 an,	 und	 sie	
entsetzten	sich.

Er	aber	sprach	zu	ihnen:	Entsetzt	euch	
nicht!	 Ihr	 sucht	 Jesus	 von	 Nazareth,	
den	Gekreuzigten.	Er	ist	auferstanden,	
er	 ist	 nicht	 hier.	 Siehe	 da	 die	 Stätte,	
wo	sie	ihn	hinlegten.
Geht	aber	hin	und	sagt	seinen	Jüngern	
und	Petrus,	dass	er	vor	euch	hingehen	
wird	nach	Galiläa;	dort	werdet	ihr	ihn	
sehen,	wie	er	euch	gesagt	hat.
Und	 sie	 gingen	 hinaus	 und	 flohen	
von	 dem	 Grab;	 	 denn	 Zittern	 und	
Entsetzen	hatte	sie	ergriffen.	Und	sie	
sagten	 niemandem	 etwas;	 denn	 sie	
fürchteten	sich.

Evangelium	nach	Markus,	
Kapitel	16,	Verse	1-8
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gemeindeLEBEN            Konfirmationen 2016

Wir werden am 1. Mai konfirmiert:

Anton	Baumann
Lucienne	Brincks
Gregor	Ingo	Grünastel
Tim	Preisler
Sam	Rilinger
Marlon	Ritter
Josephine	Amina	Sanda
Jona Schmidt
Roman	Scholz
Moritz	Wloka

Wir werden am 8. Mai konfirmiert:

Wiebke	Elstermeier
Hannah	Fulland
Viktoria Geppert
Lia	Gockeln
Merle	Mauermann
Birthe	Schorsch
Jule	Terschüren
Amelie	Weber
Anne	Windeler
Merle	Windeler

Der Vorstellungsgottesdienst der	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden	ist	
am 13. März 2016 um	10	Uhr	in	der	Waldkirche.
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gemeindeLEBEN   Konfirmanden 2017

Anzeige

Anzeige_2_EvKircheLinnep_86x123_m²_Schulze_4c_Pfade.indd   1 10.11.2015   10:22:55

Konfirmandenanmeldung

Immer	 wenn	 eine	 Konfirmation	 be-
vorsteht,	 beginnt	 auch	 ein	 neuer	
Jahrgang	für	neue	Konfirmanden.

Da	wir	in	unserer	Gemeinde	nur	noch	
ein	 Jahr	 Konfirmandenunterricht	 ha-
ben,	 ändern	 sich	 die	 für	 die	 Anmel-
dung	betroffenen	Jahrgänge.

Voraussetzung	für	die	Teilnahme	soll	
nun	sein:
Der	 Besuch	 des	 7.	 Schuljahres	 und	
das	Erreichen	des	Mindestalters	 von	 
13	Jahren	im	Jahr	2017.

Die	Anmeldung	soll	stattfinden	am

Dienstag, dem 15. März 2016
von	18.30	bis	20.00	Uhr
und am
Mittwoch, dem 16. März 2016
von	10.00	bis	11.30	Uhr
im Gemeindebüro im Gemeindezen-
trum	der	Kirchengemeinde.

Bitte	 bringen	 Sie	 zur	 Anmeldung	 die	
Taufurkunde,	soweit	vorhanden,	mit.	
Sie	 werden	 bei	 der	 Anmeldung	 eine	
Terminübersicht	über	die	dann	anfal-
lenden	Termine	 für	das	 Jahr	des	Un-
terrichts	erhalten. 

G.	Pulla
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gemeindeLEBEN             Pfingsten

Auch	 in	 diesem	 Jahr	 machen	 wir	 uns	 auf	
den	Weg	 zum	 3.	 gemeinsamen	 Pfingstgot-
tesdienst	mit	der	Nachbargemeinde	Lintorf-
Angermund.

Wie	in	den	beiden	letzten	Jahren	treffen	wir	
uns	 auf	 der	Wiese	 im	Wald	open	air;	 nach	
all	den	guten	Erfahrungen,	die	wir	gemacht	
haben,	 ist	 das	 doch	 selbstverständlich.	Der	
Wegweiser	wird	uns	auch	dieses	Mal	zusam-
menführen	und	zu	einer	 fröhlichen	Gottes-
dienstgemeinde	machen.

Wer	hat	Lust	auf	eine	gemeinsame	Radtour	
dorthin?	 Wir	 starten	 um	 9.15	 Uhr	 ab	 Ge-
meindezentrum.

Gemeinsamer Pfingstgottesdienst

Anders gesagt: 
Der Heilige Geist 

Der	Heilige	Geist	ist	ein	
unermüdlicher,	sanfter	Arbeiter,	der	

sich	vor	allem	damit	beschäftigt,	
Menschenherzen	zu	wenden.	Er	
belebt	sie,	wenn	sie	erstarrt	sind,	
erschöpfte	Herzen	lässt	er	Feuer	

fangen,	harte	Herzen	bewegt	er	zur	
Einfühlsamkeit,	schwere	beflügelt	er	
mit	frischer	Kraft.	Oft	geschieht	das	

nicht	plötzlich,	sondern	braucht	seine	
Zeit.	Manchmal	spürst	du:	Etwas	ist	
anders	als	vorher.	Und	das	ist	gut.

Tina	Willms
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gemeindeLEBEN             Jugend

Achtung!! Neuer Eingang hinter dem Gemeindezentrum!

Termine der Juniorrasselbande
02.	März	 freche	Krokodile
09.	März	 Ostern
16.	März	 Ostern
06.	April			 Raketen	bauen
13.	April		 fällt	aus
20.	April	 Beet	gestalten
27.	April	 Fallschirmspringer
04.	Mai		 Muttertagsüberraschung
11.	Mai		 Spiele	auf	der	Wiese
18.	Mai		 Kinderkino
25.	Mai		 Flöße	bauen

für	Kinder	von	5	bis	7	Jahren,	
mittwochs	 von	 16.00	 -	 17.30	 Uhr	 im	 Jugendkeller	 der	 Ev.	 Kirchengemeinde	
Linnep,	Am	Ehrkamper	Bruch	in	Ratingen	-	Breitscheid

Termine der Rasselbande

04.	März	 Marmorieren
11.	März	 Ostern
18.	März	 Ostern
08.	April			 fällt	aus	(Konfiausflug)
15.	April		 fällt	aus	(Fortbildung)
22.	April	 Beet	gestalten
29.	April	 Muttertagsüberraschung
06.	Mai	 fällt	aus	(Brückentag)	bzw.	

Floßbauprojekt	(siehe	
nächste	Seite)

13.	Mai		 Spiele	auf	der	Wiese
20.	Mai		 Kinderkino
27.	Mai		 fällt	aus	(Brückentag)

für	Kinder	von	7	bis	11	Jahren,	
freitags	von	15.30	-	17.00	Uhr	im	Jugendkeller	der	Ev.	Kirchengemeinde	Linnep,	
Am	Ehrkamper	Bruch	in	Ratingen	-	Breitscheid
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Skifreizeit
Die	Geschichte	der	diesjährigen	Fami-
lienskifreizeit	ist	auch	eine	Geschichte	
des	Abschieds.	Der	Abschied	von	der	
heißbegehrten	Skikuh.	
Ein	 Jahr	 lang	 hatte	 der	 Preis	 des	
Skirennens  im Fenster der Sie-
gerin	 gehangen,	 aber	 am	 26.	
Dezember	 wurde	 sie	 verpackt	
und mit auf die erneute Reise ins  
Ahrntal	genommen.	
Wie	 bei	 einem	Wanderpokal	 üblich,	
muss	 der	 Titel	 nämlich	 verteidigt	
werden,	um	erneut	ein	Jahr	 lang	die	
Siegerkuh	mit	nach	Hause	nehmen	zu	
dürfen.	
Dabei	gewinnt		bei	dieser	Art	Rennen	
nicht,	 wer	 die	 schnellste	 Zeit	 fährt,	
sondern	wer	es	schafft,	zweimal	eine	
möglichst	 gleiche	 Zeit	 zu	 fahren.	 So	
hat	wirklich	 jeder,	egal	ob	auf	Snow-
board	 oder	 Ski,	 Anfänger	 oder	 Kön-
ner,	 die	 gleichen	 Chancen	 und	 so	
steht	das	gemeinschaftliche	Erlebnis,	
wie	auf	der	gesamten	Freizeit,	im	Vor-
dergrund.	
Zunächst	setzte	die	amtierende	Kuh-
besitzerin	 darauf,	 dass	 es	 aufgrund
des	geringen	Schneefalls	nicht	möglich	
ist,	 ein	 neues	 Rennen	 auszutragen.	
Doch	 diese	 Hoffnung	 wurde	 schnell	
zerstört,	 denn	 die	 Südiroler	 Schnee- 
spezialisten	sorgten	für	so	gute	Pisten-
verhältnisse,	dass	wir	an	allen	Tagen	
am	Klausberg	Skifahren	konnten	und	
auch	das	Rennen	konnte	stattfinden.	
Die	 Sorge	 um	 den	 möglichen	 Ver-

lust	wurde	bei	den	diversen	Spielea-
benden,	 auf	 der	 Skipiste,	 während	
des	 Häkelns	 neuer	 Mützen,	 beim	
Tischtennis	 und	 selbst	 bei	 den	 Kin- 
der-	 und	 Erwachsenenandachten…	
immer	wieder	thematisiert.	
Aber	der	stumme	Apell,	die	Regeln	zu	

ändern,	 stieß	 bei	 den	Organisatoren	
auf	taube	Ohren.	

Neue	 Hoffnung	 keimte	 bei	 der	 Sie- 
gerin	 auf,	 als	 einige	 Rennteilnehmer	
krankheitsbedingt	 ausfielen,	 bis	 sie	
selber	zu	ebendiesen	gehörte.	
Also	wurde	alle	Kraft	in	das	Coaching	
der	 Tochter	 gesteckt.	 Leider	 vergeb-
geblich.	 Um	 Haaresbreite	 verpasste	
diese	 (übrigens	 unsere	 jüngste	 Teil-
nehmerin)	den	Sieg.	

Am	 letzten	 Abend	 wurde	 die	 Über-
gabe	 zelebriert	 und	 noch	 einmal	
ausgiebig	der	nun	 leere	Fensterplatz	
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beklagt.	Im	nächsten	Jahr	soll	die	Kuh	
bestimmt	zurückerobert	werden.	

Wer	Lust	auf	Skifahren	hat	und	selber	
mal	versuchen	will,	ob	er	die	Kuh	er-
obert:	Im	nächsten	Jahr	findet	wieder	
eine	Familienskifreizeit		statt.	

Voraussichtliches	 Datum	 ist	 der	
26.12.16	-	03.01.17.	
Wer	 Interesse	 hat	 kann	 sich	 unter	
juke@linnep.de	melden.	
Ab	April	werden	dann	die	Anmeldein-
formationen	versandt.	
Danach	gilt:	wer	zuerst	kommt…

Floßbauprojekt 

Nach	langer	Pause	wollen	wir	wieder	am	Floßrennen	
„Voll	die	Ruhr“	in	Mülheim	teilnehmen.	Dazu	bauen	
wir	 unser	 eigenes	 Floß	 und	 dekorieren	 es	 dem	
jährlich	 wechselnden	 Thema	 entsprechend.	 	 Das	
Rennen	selber	findet	statt	am	Samstag,	dem	04.	Juni.	
Dabei	 gewinnt	 nicht	 das	 schnellste	 Floß,	 sondern	
das	 Schönste.	 Gebaut	 wird	 das	 Floß	 am	 langen	
Wochenende	über	Christi	Himmelfahrt.	

Wer	 Interesse	 hat,	 bitte	 unter	 02102/2076919	 oder	 unter	 juke@linnep.de 
melden.	Auch	erwachsene	Unterstützung	ist	erwünscht.

Regelmäßige Termine im Jugendkeller für Jugendliche

Konfirmandentreff
dienstags	17.00	Uhr	-	18.00	Uhr	

Jugendtreffs
dienstags	17.30	Uhr	-	19.00	Uhr
freitags		17.00	Uhr	-	20.00	Uhr



18

gemeindeLEBEN              Jugend



19

gemeindeLEBEN     Begegnungen

Der Gemeindestammtisch

An	 jedem	 letzten	 Freitag	 im	
Monat	 ist	 es	 wieder	 soweit,	 ab	 
19	 Uhr	 ist	 Gemeindestammtisch	 im	
Gemeindezentrum	 Am	 Ehrkamper	
Bruch.
Eine	 gute	 Gelegenheit,	 um	 mit	
anderen	 Gemeindemitgliedern	 aus	
Breitscheid,	 Mintard	 und	 Selbeck	
beisammen zu sitzen und sich 
zwanglos	über	Gott,	den	Ort	und	die	
Welt	zu	unterhalten.

Für	 Getränke	 und	 einen	 kleinen	
Imbiss	ist	immer	gesorgt.	Oft	sind	die	
Speisen	der	 Jahreszeit	 angepasst.	 Im	
Sommer	wird	auch	schon	mal	der	Grill	
angeworfen.
Am	 letzten	 Stammtisch	 des	 Jahres	
(November)	 gibt	 es,	 fast	 schon	

traditionell,	 Grünkohl	 nach	 einem	
alten	„Selbecker	Geheimrezept“.

Der	 Kreis	 der	 „Kreativen	 Gemeinde“	
sorgt	mit	seinen	Basteleien	meist	für	
ein	gemütliches	Ambiente.

Die	 Teilnahme	 ist	 kostenlos,	 es	 wird	
zur	 Deckung	 der	 Auslagen	 um	 eine	
Spende	in	die	Sammelbox	gebeten.	Ein	
Überschuss	 kommt	 dem	Arbeitskreis	
Kongo	zugute.

Für	 Fragen	und	Anregungen	wenden	

Sie	 sich	 bitte	 an	 Frau	 Christiane	
Komforth.
Alle	 sind	 herzlich	 eingeladen!	
Kommen	Sie	einfach	mal	vorbei!

Roland	Milnikel
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 Kreative Gemeinde

In	 geselliger	 Runde	 beschäftigen	 wir	 uns	 mit	 Hand-	 und	 Bastelarbeiten	 für	 
Gemeindefest,	Seniorenfeiern	und	den	Jahresbasar.
Wir	treffen	uns	jeden	4.	Mittwoch	im	Monat	von	14.30	bis	16.30	Uhr	im	Ge-
meindezentrum.
Schauen	Sie	doch	einfach	mal	vorbei.

Gemeindestammtisch

Die	neuen	Treffen	für	unseren	
Gemeindestammtisch	sind	

am	18.	März	2016	(vorgezogen	wg.	Karfreitag),
am	29.	April	2016	und	
am	20.	Mai	2016	

jeweils	ab	19	Uhr	im	Gemeindezentrum,	Am	Ehrkamper	Bruch.

  Linnep wandert – 
   wandern Sie mit?

Zur	 nächsten	 Wanderung	
treffen	 wir	 uns	 am	 Sonntag, 
dem 3. April 2016   um 12.00 Uhr 
am	 Südende	 des	 Abtskücher	
Teiches	 (Heiligenhaus).	 Dort	
gibt	 es	 am	 Mühlenweg	 (nahe	
der	 Ecke	 Flurweg)	 ein	 paar	
Stellplätze,	 von	 denen	 hoffentlich	
welche	 für	 uns	 frei	 sind.	 Die	
Wanderstrecke	 beträgt	 wieder	 rund  
8 km.	 Zur	 Einkehr	 am	 Schluss	 bietet	
sich	 das	 Hofcafé	 Abtsküche	 an.	
Dort	 gibt	 es	 aber	 keine	 warmen	
Mahlzeiten,	dafür	schöne	Kuchen	und	
Torten.	 Wer	 also	 etwas	 Herzhaftes	

braucht,	 sollte	 sich	
Entsprechendes	 in	
den	Rucksack	packen.

Die	 Wanderung	 fin-
det	 grundsätzlich	 bei	
jedem	 Wetter	 statt.	

Wir	laden	herzlich	ein!	
Eine	 vorherige	 Anmeldung	 bis	 zum	
Samstag-Mittag	ist	für	uns	hilfreich.	

Anmeldung	und	Info	bei	 
Christa	Windeler	0171-630	33	90
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Sonntag, den 6. März 2016, 17:00 Uhr 
„Se l`aura spira“

Die	gebürtige	Aachenerin	Christina	Fischer	studierte	klas-
sischen	Gesang	am	Conservatorium	Maastricht.	Sie	arbei-
tet	als	freiberufliche	Sängerin	und	gibt	Gesangsunterricht.
Nina	 Schwarz	 studierte	 klassi-
sche	Gitarre	 an	der	Hochschule	
für	 Musik	 in	 Wuppertal	 und	
Aachen.	 Gemeinsam	 präsen-
tieren	 die	 beiden	 Liebeslieder	
der	 Renaissance	 für	 Sopran	
und	 Laute	 von	 Monteverdi,	
Frescobaldi	u.a.

Sonntag, den 24. April 2016, 17:00 Uhr 
Virtuoses mit Klavier und Geige

Wenn	 Tanja	 Zhou	 eines	
Tages	zu	den	ganz	Großen	
gehört	 –	 und	 das	 tut	 sie	
jetzt	 schon	 beinahe	 –	
dann	 können	wir	 uns	 im-
mer	 damit	 rühmen,	 dass	
sie	als	5jährige	 in	unserer	
KiTa	Linnep	gewesen	ist.	
Die	 16jährige,	 die	 ge-
rade	 ihr	 Abitur	 macht,	
lebt	 mit	 ihrer	 Familie	 in	
Breitscheid	 und	 hat	 so-
wohl	 als	 Pianistin	 wie	
auch	 als	Geigerin	 schon	 viele	 Preise	
bekommen.	
Sie	wird	uns	ein	gemischtes	Programm	

mit ihren beiden 
Instrumenten	vorstellen.	
Für	 ihren	 Geigenpart	
ist	 der	 emeritierte	
Fo lkwang-Pro fessor	
Ludger	 Maxsein	 ihr	
Spielpartner.	 Geplant	
sind	 Werke	 von	
Debussy,	Beethoven	und	
Tschaikowsky.

Wir	 laden	 herzlich	 zu	 beiden	
Konzerten	ein!	

Der	Kirchenmusikausschuss

Foto:	Privat Foto:	Privat

Foto:	Privat
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100 Ausgaben Gemeindebrief –  
24 Jahre für Informationsfluss in ansprechender Form

Das	 soll	 ihr	 erstmal	 einer	 nachma-
chen:	 Seit	 24	 Jahren	 gestaltet	 Helga	
Hans	 den	 Linneper	 Gemeindebrief.	
Dieses	 Heft	 ist	 ihr	 hundertstes	 (drei	
Sonderausgaben	 zu	 Presbyterwahlen	
mitgerechnet)	–	und	ihr	letztes.

Angefangen	 hat	 sie,	 nachdem	 der	
damalige	 Gemeindepfarrer	 Bauer	
sie	 zu	 Hause	 aufgesucht	 und	 sie	 ge-
beten	 hatte,	 diese	 Aufgabe	 zu	 über-

Der	erste	Gemeindebrief	im	März	1992

nehmen.	 Frau	 Hans	 erzählt,	 dass	 sie	
zuerst	 Zweifel	 hatte,	 ob	 sie	 das	 kön-
ne.	Nun	muss	man	 sich	 klarmachen:	
vor	 24	 Jahren	 war	 das	 noch	 keine	

Arbeit	am	Computer,	sondern	das	ge-
schah	 hauptsächlich	 mit	 Schere	 und	
Klebstoff.

Herr	 Bauer	 machte	 ihr	 Mut	 und	 sie	
wagte	 es.	 Seitdem	 hat	 sich	 viel	 ent-
wickelt:	sowohl	technisch	als	auch	ge-
stalterisch.	Lange	Zeit	war	die	einzige	
Farbe im Gemeindebrief das äußere 
Deckblatt,	 das	 auf	 gelbes	 oder	 rotes	
Papier	 gedruckt	wurde.	Dann	 gab	es	
einige	wenige	Seiten	Farbdruck	in	je-
dem	Heft.	Inzwischen	können	wir	uns	
Schwarz-Weiß	gar	nicht	mehr	vorstel-
len.

Und	 die	 Arbeit	 mit	 Textver-
arbeitungsprogrammen	und	Desktop-
Publishing	 ist	 selbstverständlich;	
Dateien	werden	 im	Kirchenkreis	wei-
tergereicht.	 Längst	 lacht	 Frau	 Hans	
darüber,	 dass	 sie	 früher	 am	 Fuß	 ei-
ner	 Seite	 eine	 kleine	 Zierborte	 auf-
klebte,	 wenn	 der	 Text	 zu	 kurz	 war.	
Sie	 hat	 sich	 viele	 Gestaltungsideen	
aus	 Zeitschriften	 und	 anderen	
Gemeindebriefen	abgeschaut.

Sie	war	aber	durchaus	nicht	nur	 fürs	
Lay-Outen	da.	Durch	den	langjährigen	
Presbyterdienst	 ihres	 Mannes	 und	
dann	 auch	 die	 häusliche	 Betreuung	
der	 Gemeinde-Homepage	 war	 sie	
ja	 immer	 ganz	 nah	 an	 den	 wichti-
gen	 Informationen	und	hat	sehr	dar-
auf	 geachtet,	 dass	 inhaltlich	 nichts	



23

 gemeindeLEBEN    Aus der Gemeindebriefwerkstatt

Wichtiges	vergessen	wurde.

Nun	 hatte	 sie	 es	 schon	 länger	 an-
gekündigt,	 dass	 in	 diesem	 Frühjahr	
Schluss	 sein	 sollte.	 Und	 dem	Pfarrer	
wurde	langsam	angst	und	bange.	Wer	
wird	 sich	 finden,	 um	 Fortsetzung	 zu	
machen?
Es	hat	geklappt:	Ellen	Preisler,	gelern-
te	 Druckerin	 und	 seit	 vielen	 Jahren	
mit	 Textgestaltung	 auch	 beruflich	
befasst,	hat	gerne	 zugesagt,	 als	Herr	
Pulla	 sie	 fragte.	 Wir	 sind	 sehr	 froh	
darüber,	 denn	 was	 wären	 wir	 ohne	
Gemeindebrief?!

Ein	 ganz	 herzliches	 Dankeschön	 an	

Frau	Hans	für	die	100	Ausgaben!	Und	
ein	weiteres	 an	 Frau	 Preisler	 für	 die	
Bereitschaft.	 Wir	 wünschen	 ihr	 viel	
Spaß	bei	ihrer	neuen	Aufgabe!

Christa	WindelerAnzeige

Liebe	Gemeindebriefleser,

nach	 24	 Jahren	 Gemeindebriefarbeit	
möchte	 ich	 mich	 nun	 von	 Ihnen	
verabschieden.	 Eine	 Nachfolgerin	
ist	 gefunden.	 Ich	 wünsche	 Frau	
Preisler	 ganz	 viel	 Freude	 an	 dieser	
schönen	Arbeit	und	Ihnen	weiter	viele	
Informationen	aus	unserer	Gemeinde.

Ein	 großes	 Dankeschön	 an	 meinen	
Mann	 für	 seine	 Hilfe	 bei	 Text-	 und	
Computerfragen.	 Herzlichen	 Dank	
auch	 an	 alle	 Redaktionsmitglieder	
in	 all	 diesen	 Jahren	 für	 die	 gute	und	
angenehme	Zusammenarbeit.

Ihre
Helga	Hans
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Ein kleiner Beitrag zur Linderung des Flüchtlingselends
Die	 Eheleute	 Dr.	 Herbert	 und	 Renate	
Querfurth	 (Gründer	 der	 „Aktion	 pro	
Afrika“(APA)	 sind	 von	 ihrer	 jährlichen	
Reise	nach	Mali	wohlbehalten	zurück.
Sie	 haben	 uns	 einige	 Neuigkeiten	 über	
die	 beiden	 Schulen	 berichtet,	 an	 deren	
Förderung	 wir	 mit	 Zuschüssen	 aus	 dem	
Weltladen	beteiligt	sind.
Die	 Schule	 in	 Gueledo	 soll	 in	 diesem	
Jahr	 einen	 dritten	 Raum	 erhalten.	
Die	 Dorfbevölkerung	 erstellt	 den	 Bau	
selbständig,	 Materialien	 (u.a.	 Ziegel,	

Zement,	 Fenster,	 Türen)	 müssen	 jedoch	
gekauft	werden.	Dafür	wird	u.a.	Geld	von	
uns	verwendet.
Über	 die	Grundschule	 in	 Kamba,	 für	 die	
mit	unserem	Geld	Unterrichtsmaterialien	
gekauft	 worden	 sind,	 schreibt	 uns	 Frau	
Querfurth	(sie	ist	Grundschullehrerin	i.R.)	
folgendes:
„Wir	haben	das	Dorf	Kamba	besucht	und	
uns	die	Schule	und	all	die	Voraussetzungen	
angesehen	–	ich	bin	total	begeistert.	Die	
Lehrer	 sind	 sehr	 motiviert.	 Nicht	 nur	
werden	die	Kinder	 in	der	Landessprache	
Bambara	 alphabetisiert,	 die	 Lehrer	
bemühen	 sich	 auch	 so	 um	 neue	

Lehrmethoden:	 Gruppentische	 für	 die	
Arbeit	mit	Kindern,	die	nicht	sofort	alles	
verstanden	haben,	gute	Schülerinnen	als	
‚Zusatzlehrer‘,	die	ein	oder	 zwei	Kindern	
Dinge	erklären…	usw.	Es	war	für	mich	eine	
wahre	 Freude,	 da	 beim	 Unterricht	 ein	
bisschen	zu	schnuppern.	Ein	recht	hoher	
Anteil	Mädchen	besucht	die	Schule	–	dafür	
sorgt	eine	Frau	vom	Schulkomitee,	die	all	
die	Familien	aufsucht,	deren	Töchter	nicht	
zur	Schule	geschickt	werden.“
Neben	 der	 Grundschule	 in	 Kamba	 soll	
eine	 weiterführende	 Schule	 errichtet	
werden.	Da	diese	Schule	unter	Beteiligung	
der	 APA	 gebaut	 werden	 soll,	 waren	
Querfurths	 dort,	 um	 alles	 anzuschauen	
und	 mit	 den	 verantwortlichen	
Leuten	 vor	 Ort	 zu	 sprechen. 
Für	 dieses	 Projekt	 muss	 noch	 über	 die	
APA	 Geld	 beim	 Bundesministerium	
für	 wirtschaftliche	 Zusammenarbeit	
beantragt	werden.
Die	 APA	 versucht	 mit	 ihrer	 rein	
ehrenamtlichen	 Arbeit	 dabei	 zu	 helfen,	
die	 Lebensverhältnisse	 in	 Afrika	 zu	
verbessern.	Dies	ist	ein	besserer	Weg	zur	
Lösung	 des	 Flüchtlingsproblems	 als	 die	
Maßnahmen,	 über	 die	 die	 Medien	 zur	
Zeit	berichten.	
Mit	 dem	 Kauf	 von	 Produkten	 aus	 dem	
Weltladen	 können	 Sie	 einen	 kleinen	
Beitrag	zu	dieser	Arbeit	leisten.	Das	ist	für	
keinen	von	uns	ein	Verlust.	Im	Gegenteil,	
man	 bekommt	 dafür	 hochwertige	 fair	
gehandelte	Produkte.	

Besuchen	 Sie	 uns	 doch	 nach	 dem	
Sonntagsgottesdienst	 im	Kirchsaal	 direkt	
neben	der	Waldkirche.

Gisela	u.	Günter	Wengenroth
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Dostojno jest – Russisch-orthodoxe Musik in der Osterzeit

Wieder	können	wir	den	Düsseldorfer	Chor	
„Dostojno	 jest“	 in	 unserer	 Gemeinde	
begrüßen.	Unter	der	Leitung	von	Natalija	
Schnelle	 werden	 die	 Sängerinnen	 und	
Sänger	 dieses	 Jahr	 russisch-orthodoxe	
Musik	zur	Osterzeit	präsentieren.
Das	 Konzert	 findet	 am	 Samstag,	 
9.	 April,	 um	 17	 Uhr	 in	 der	 Ev.	 Kirche	 in	
Lintorf	 und	 am	 Sonntag,	 10.	 April,	 auch	
um	17	Uhr,	in	der	Ev.	Kirche	in	Angermund	
statt.

Osterzeit	 –	 die	 ist	 doch	 dann	 längst	
vorbei?!	Das	stimmt	–	und	auch	nicht.	In	
der	russisch-orthodoxen	Kirche	ist	Ostern	
in	diesem	Jahr	erst	am	1.	Mai.	Das	Konzert	
fällt	also	mitten	in	die	Fastenzeit.	
Die	 russisch-orthodoxe	 und	 die	
westlichen	 Kirchen	 feiern	 Ostern	 am	
Sonntag	 nach	 dem	 ersten	 Vollmond	 im	
Frühling.	 Allerdings	 fängt	 der	 Frühling	
in	 Russland	 13	 Tage	 später	 an.	 Denn	
der	 Frühlingsanfang	 wird	 nach	 zwei	
voneinander	 abweichenden	 Kalendern	
berechnet.	 Die	 russisch-orthodoxe	
Kirche	hält	sich	an	den	alten	julianischen	
Kalender.	 Die	westlichen	 Kirchen	 nutzen	
den	 gregorianischen	 Kalender	 aus	 dem	

16.	 Jahrhundert.	 Im	 Westen	 fällt	 das	
Osterdatum	auf	einen	Sonntag	zwischen	
dem	 22.	 März	 und	 dem	 25.	 April.	 In	
Russland	 wird	 Ostern	 frühestens	 am	 4.	
April	und	spätestens	am	8.	Mai	gefeiert.
In	 Russland	 ist	 Ostern	 (Russisch:	
Пасха	 [páskha])	 das	 größte	 und	
schönste	 religiöse	 Ereignis	 im	 Jahr.	 Die	
Feierlichkeiten	 sind	 sogar	 prächtiger	 als	
an	Weihnachten.	Gläubige	und	Atheisten,	
Kinder	 und	 Erwachsene,	 Dorf-	 und

Stadtbewohner	gehen	in	die	Kirchen,	um	
an	 der	 festlichen	 Messe	 teilzunehmen.	
Denn	Ostern	 ist	mehr	als	eine	kirchliche	
Feier	 der	 Auferstehung	 Christi.	
Entsprechend	 einer	 jahrhundertlangen	
Tradition	 reinigt	 Ostern	 die	 Seele	 und	
die	Gedanken	und	bringt	jedem	Frieden,	
Freude	 und	 Hoffnung.	 Und	 natürlich	
ist	 Ostern	 auch	 in	 Russland	 ein	 üppiges	
und	 frohes	 Familienfest	 mit	 köstlichen	
Kreationen	 wie	 Osterbrot,	 speziellem	
Quarkkuchen	und	 farbigen	Eiern	auf	der	
Festtafel.
Der	 Eintritt	 für	 das	 Konzert	 ist	 frei,	 am	
Ausgang	 wird	 um	 eine	 Spende	 für	 die	
Truhenorgel	der	Gemeinde	gebeten.
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Mit Rumbaum durch das Garten-Jahr

Kölner Straße 419 (B1) | Mülheim-Selbeck | Tel.: 02 08 / 48 11 32 | www.rumbaum.de | rumbaum@arcor.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30–18.30 | Sa 8.30–16.00 Uhr | So 10.00–12.00 Uhr

Gut und Günstig
Pflanzen für Haus und Garten

Floristik zu allen Anlässen

Deko- und Geschenkartikel

Terracotta – günstig durch 
Eigenimport!

Pflanzenschutz- und Dünge-
beratung vom Fachmann!

Fleurop und Lieferservice

… dem Leben einen 
würdigen Abschluss geben

Rat und Hilfe

� 3 64 62Am Heck 2 Ratingen-Lintorf

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller 
Formalitäten

einfach oder repräsentativ
individuell nach 

Ihren Wünschen

Best_Kleinrahm_120x80_4c.indd   1 15.10.2009   22:42:34 Uhr
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Allen Jubilaren
herzlichen Glück-

wunsch 
und Gottes Segen zum

Geburtstag!

Liebe Leser unseres 
Homepage - Gemeindebriefes,

aus	Gründen		des		Datenschutzes	dürfen	wir	keine	personenbezogenen		Daten	
im	Internet	veröffentlichen,	ohne	vorher	von	jedem	einzelnen	Betroffenen	die	
Erlaubnis	hierfür	einzuholen.
Aus	 diesem	 Grunde	 verzichten	 wir	 in	 der	 Homepage-Ausgabe	 unseres	
Gemeindebriefes	auf	alle	persönlichen	Daten.

Wir	bitten	um	Ihr	Verständnis
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GEMEINDEtagebuch   Aus den Kirchenbüchern

siehe	Seite	27
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Ständige Termine   

Tagesstätte	für	Kinder	 								montags	–	freitags			07.00	-	16.00	Uhr
Leitung:	Heike	Zimmermann

Schulgottesdienste	 								donnerstags	 08.15	Uhr	 Waldkirche
	 	 	 								mittwochs	 08.15	Uhr	(14-tägig)	 MH-Selbeck

Konfirmandenunterricht	 								dienstags		 16.00	-	17.00	Uhr									Gemeindezentrum
	 	 	 	 	 17.30	-	18.30	Uhr		

Frauenhilfe	 	 								jeden	2.	Mittwoch
Leitung:	Erika	Hahn	 								im	Monat	 15.00	Uhr	 Gemeindezentrum

Kreative	Gemeinde		 								jeden	4.	Mittwoch
-Basteln	und	Handarbeiten-						im	Monat	 14.30	-	16.30	Uhr									Gemeindezentrum
Ansprechpart.:	Gertrud	Mester

Linneper	Chor	 	 								mittwochs	 19.00	-	20.30	Uhr									Gemeindezentrum
Leitung:	Tatjana	Kisilev

Kinderchor	 	 								montags	 09.00	-	09.30	Uhr		 			Kindergarten
Leitung:	Tatjana	Kisilev	 								mittwochs	 17.30	-	18.00	Uhr	 Gemeindezentrum
	 	 	 	 	 18.00	-	18.30	Uhr								

Welt-Laden	 	 								jeden		Sonntag		nach	dem	Gottesdienst	 Kirchsaal
Ansprechpart.:	Gisela	Wengenroth

Jun.-Rasselbande	(5	-	7	Jahre)		mittwochs	 16.00	-	17.30	Uhr	 		Jugendkeller
Rasselbande							(7	-	11	Jahre)		freitags	 15.30	-	17.00	Uhr	 		Jugendkeller
Jugendtreff	ab	12	Jahre	 							dienstags	 17.30	-	19.00	Uhr		 Jugendkeller
Jugendtreff	ab	14	Jahre													freitags	 17.00	-	20.00	Uhr		 Jugendkeller
LiMar	 	 	 							dienstags	ab			17.30	Uhr	oder	 	 Jugendkeller
	 	 	 							freitags			ab				17.00	Uhr
Leitung:	Micaela	Stumme	 							

VERANSTALTUNGEN vom Ev. Familienbildungswerk Ratingen
(Anmeldungen über Tel. 02102 / 1094-0, Fax 02102 / 1094-29)

Gymnastik	für	Damen	 								dienstags	 09.00	-	09.45	Uhr													Gemeindezentrum
Ansprechpart.:	Frau	Schlensker	

Miniclub				(Ltg.	Frau	Gilcher)							donnerstags		 09.30	-	11.00	Uhr	 									Gemeindezentrum
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Wir sind für Sie da              Diakonie-Kontaktadressen

Haus	am	Turm,	Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	
Tel.	02102	–	10	91	-0,	Fax	02102	–	10	91	-27
Internet:	www.NeanderDiakonie.de
Geschäftsführer:		Jörg	Koch,	Goethestr.	12,	40822	Mettmann	
	 	 Tel.	02104	–	979	18	-30,	Fax	02104	–	970	18	-22
Ev. Familienbildungswerk Turmstr.	10,	40878	Ratingen
Haus	am	Turm	 	 Tel.	02102	-	1094-0 
Diakoniestation	 	 Häusliche	Kranken-	und	Altenpflege,	
	 	 	 Schulung	pflegender	Angehöriger
	 	 	 Röntgenring	3,	40878	Ratingen	
	 	 	 Tel.	02102	–	95	44	-34
Mail:	diakoniestation-ratingen@diakonie-kreis-mettmann.de
Berufs- und Beschäftigungsförderung
Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	133	98	-0
Betreuungsverein der NeanderDiakonie e.V.
Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-0

E-Laden 	 	 Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen
Öffnungszeiten:		 	 Di.,	Do.	14.00	bis	16.00	Uhr,	Sa.	10.00	bis	13.00	Uhr
Hand-in-Hand-Laden	 Hans-Böckler-Str.	20,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	-	1091-0
Öffnungszeiten:	 	 Di.	14.00	bis	18.00	Uhr
Jugendhilfe	 Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-24	und	
	 									 Röntgenring	5,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	95	44	-24
Migrationsberatung
Migrationsberatung	für	Erwachsene
Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-13,	Mo.	9.00	bis	11.00	Uhr
Maximilian-Kolbe-Platz	18b,	40880	Ratingen,	Tel.	02102	-	57	99	068,	
Do.	9.00	bis	12.00	Uhr	und	nach	Vereinbarung
Migrationsberatung	für	Jugendliche	
Maximilian-Kolbe-Platz	18b,	40880	Ratingen,	Tel.	02102	–	57	99	067
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Betreutes	Wohnen,	Kontakt-	und	Beratungsstelle
Düsseldorfer	Str.	36c,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	92	91	3-0

Statt-Café	 Rauschmittelfreier	Treffpunkt,	Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen,		 	
	 	 Tel.	02102	–	133	98	-21/	-22
Suchthilfe und Gesundheitsförderung
Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-18	oder	Tel.	02102	–	10	91	-20
Sprechstunde:	Mo.	09.00	bis	12.00	Uhr,	Mi.	15.00	bis	18.00	Uhr
Infosprechstunde	für	Jugendliche:	Di.	16.00	bis	17.00	Uhr
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Wir sind für Sie da

Waldkirche Linnep, Linneper Weg 122, 40885 Ratingen-Breitscheid

Pfarrer 	 	 	 Gerhard	Pulla	
	 	 	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	5
	 	 	 	 Tel.	02102	/	20769-12
	 	 	 	 gpulla@linnep.de
Sprechzeiten:			 dienstags	 19.00	-	20.00	Uhr
																									 mittwochs	 09.00	-	10.00	Uhr	und	nach	Vereinbarung

Küster und Hausmeister	 	 Udo	Hilkhausen
	 	 	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	1
	 	 	 	 Tel.	02102	/	20769-13

Gemeindebüro	 	 	 Marita	Kobijolke
	 	 	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	1
	 	 	 	 Tel.	02102	/	20769-	0	
	 	 	 	 Fax	02102	/	20769-11	
dienstags,	mittwochs,	freitags	 09.00	bis	12.00	Uhr
	 	 	 	 gemeindebuero@linnep.de
Bankverbindung	 	 	 KD-Bank	eG	Dortmund
	 	 	 	 BIC:	GENODED1DKD
	 	 	 	 IBAN:	DE98	3506	0190	1013	7850	11
Kontoinhaber	 	 	 Ev.	Verwaltungsamt	Mettmann
Mandantennummer		 	 Linnep	(150090700)		unbedingt	angeben

Friedhofsverwaltung	 	 Antje	Littawe	
Ev.	Verwaltungsamt	Niederberg	 Tel.	02051	/	9654	-	48
Lortzingstr.	7	 	 	 Fax	02051	/	9654	-	22
42549	Velbert	 	 	 littawe@kkva.de

Kirchenmusikerin	 	 Tatjana	Kisilev
	 	 	 	 Tel.	02056	/	586	7810

Tagesstätte für Kinder	 	 Leiterin	Heike	Zimmermann
	 	 	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	3
7.00	-	16.00	Uhr	 	 	 Tel.	02102	/	20769-14
	 	 	 	 ev.kita@linnep.de
3. Kita-Gruppe	 	 	 Alte	Kölner	Str.	53,	Tel.	02102	/	20769-22

Jugendleiterin	 	 	 Micaela	Stumme
	 	 	 	 Tel.	02102	/	20769-19
	 	 	 	 juke@linnep.de

Leitung der Frauenhilfe	 	 Erika	Hahn,	Tel.	0208	/	480727

Kreative Gemeinde	 	 Gertrud	Mester,	Tel.	02054	/	83049
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Gottesdienste in der Waldkirche        10.00 Uhr

06.	März		 Laetare	 Pulla				
	 	 Einführung	des	neuen	Presbyteriums	 											 	 	
	 	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	Kirchencafé	 						
13.	März		 Judika	 	 	 	 Pulla
	 	 Vorstellungsgottesdienst	der	KonfimandInnen
	 	 Konfirmandentaufe	und	Einführung	II										
20.	März		 Palmarum	 	 	 	 Seifert
24.	März		 Gründonnerstag	 	 -es findet in diesem Jahr kein Gottesdienst
  in der Waldkirche statt- wir	laden	herzlich	ein	zu	den	Gottesdiensten
	 	 in	der	Nachbarschaft
25.	März	 Karfreitag	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Pulla	

Gottesdienst	/	Abendmahl	(Saft)
27.	März		 Ostersonntag	 	 	 	 	 										Pulla
    6.00 Uhr		Osterfrühgottesdienst	mit	Taufe	und	Abendmahl	
  10.00 Uhr			Familiengottesdienst	mit	Taufen	gestaltet	vom
	 	 	 				Kindergottesdienstvorbereitungskreis
28.	März	 Ostermontag	 	 	 	 						Pietzka

03.	April		 Quasimodogeniti	 	 	 Seifert
	 	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	Kirchencafé	 	
10.	April		 Misericordias	Domini		-der	Linneper	Chor	singt-	 	 Pulla	
17.	April		 Jubilate	 	 	 	 	 	 							Pulla
	 	 Familiengottesdienst	/	Taufen
	 	 11.30	Uhr	Gottesdienst	für	Kleine,	Größere	und	Große
24.	April		 Kantate	 	 	 	 	 	 		Letschert
30.	April		 19.00 Uhr	Abendmahl	der	KonfirmandInnen	 										Pulla

01.	Mai	 	 Rogate	 	 Konfirmation I	 	 										Pulla
05.	Mai			 Christi	Himmelfahrt	 	 	 Pulla
07.	Mai	 	 19.00 Uhr	Abendmahl	der	KonfirmandInnen	 										Pulla
08.	Mai	 	 Exaudi	 	 			Konfirmation II	 	 										Pulla
15.	Mai	 	 Pfingstsonntag		-	gemeinsamer	Gottesdienst	mit	
	 	 Lintorf-Angermund	im	Lintorfer	Wald
16.	Mai	 	 Pfingstmontag	 	 	 	 	 						Pietzka
22.	Mai	 	 Trinitatis		 	 	 	 										Pulla
	 	 Familiengottesdienst	/	Taufen
	 	 11.30	Uhr	Gottesdienst	für	Kleine,	Größere	und	Große
29.	Mai	 	 1.	Sonntag	nachTrinitatis	 	 	 		Letschert

05.	Juni	 	 2.	Sonntag	nach	Trinitatis	 	 	 	 Pulla
	 	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	Kirchencafé

-Änderungen	vorbehalten-


